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Zitat von unter uns

Weiß nicht, was in BW passiert, aber wenn ich persönlich das richtig verfolge,
untersteht ihr doch in vielen Hinsichten relativ engen juristischen Rahmungen, oder
nicht? Wann Klassenarbeiten zurückgegeben werden müssen bzw. wie schnell, z. B.,
wer was wie absegnen muss usw. scheint mir doch recht stark reglementiert. Was ja
auch hier häufiger diskutiert wird.

Ja, dieser Punkt ist richtig, aber ich sehe hier vor allem einen Vorteil, da die Notengebungen
dadurch auch für andere nachvollziehbarer werden - ich selbst bin in Hamburg und NRW zur
schule gegangen und hab das schon damals als relativ undurchsichtig empfunden, was da
benotet wird. Hier ist der Rahmen enger, d.h. aber nicht, dass mir alles vorgeschrieben wird -
nur muss ich mehr darüber nachdenken, was ich wie bewerte. Und ich muss es vor den
Schülern/Eltern rechtfertigen, nicht nur vor meinem Dienstvorgesetzten.

Und vor allem werde ich selbst dazu gezwungen, das mistige Korrigieren hinter mich zu
bringen.

Und ansonsten sehe ich mich in demselben juristischen Rahmungen wie andere Lehrer auch.

Generell ist übrigens meine Definition von Kreativität diejenige, die sich dann am meisten
entfaltet, wenn mir (scheinbar) die meisten Einschränkungen vorliegen - als wenn mir alles
erlaubt ist.

@unteruns: ist bw bei dir nicht baden württemberg?
Scooby: und natürlich hast du recht...ich hab mein Posting selbst grad gelesen ...die
Abkürzung richtet sich natürlich nach den Formulierungen innerhalb dieser Tabelle - und
irgendwie schoss mir "hochqualifiziert" durch den Kopf als ich "herausragende Qualität"
schreiben wollte.
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